
 
 
 
 
 
Kurzprotokoll der 36. Generalversammlung der IGöV Bern  
vom 17. November 2009, 19.00 Uhr im Hotel Kreuz, Bern 
 
 
Der Präsident F. Buser begrüsst die 27 Anwesenden und eröffnet die GV. Er stellt fest, dass die 
Einladung korrekt erfolgt ist, und gibt einige Entschuldigungen bekannt, unter anderem Herren Rudi 
Hoz (Revisor) und Martin Bitter (Kandidat für Vorstand) 
 
 
Traktanden: 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
 

Herr Christoph Herren wird still zum Stimmenzähler gewählt. 
 
 
2. Jahresbericht 2008/2009; Genehmigung 
 

Felix Buser berichtet mündlich und mit Bildern über die Tätigkeiten der IGöV Bern während der 
vergangenen 12 Monate, besonders über die kürzlich durchgeführte Umfrage bei den Kunden der 
S-Bahn Bern. Der Rücklauf von über 3'000 Fragebögen bei 15'000 verteilten Fragebögen zeigt 
das grosse Interesse der Kunden. Die Auswertung wird in den nächsten Wochen geschehen, die 
Resultate werden sicher an die Mitglieder, Transportunternehmen, Medien und an den Kanton 
kommuniziert. 
 
Der Jahresbericht wird stillschweigend genehmigt. 
 
 

3. Jahresrechnung 2008/2009, Revisorenbericht, Genehmigung 
 

Kassier Martin Kindler legt Erfolgsrechnung und Bilanz auf und fasst die wichtigsten Punkte 
daraus zusammen. Revisor Rudi Hoz musste sich kurzfristig entschuldigen, deshalb liest Martin 
Kindler den vorliegenden Bericht des Revisors vor. Er empfiehlt die Genehmigung der 
Jahresrechnung 2008/2009. 
 
Die Jahresrechnung 2008/2009 wird einstimmig genehmigt. 

 
 

4. Entlastung des Vorstands 
 

Diese wird von der Versammlung einstimmig erteilt. 
 

 
5. Wahlen: Vorstand und Revisoren 
 

Felix Buser gibt seine Demission nach sieben Jahren im Vorstand bekannt. Im Gegenzug haben 
sich drei Mitglieder bereiterklärt, neu im Vorstand Einsitz zu nehmen: 
- Herr Martin Bitter (musste sich für die Versammlung entschuldigen), hat schon bisher als 

Gast im Vorstand aktiv mitgemacht 
- Herr Hans-Jörg Rhyn: Dieser ist anwesend und stellt sich kurz vor. 
- Herr Rudolf Hausherr: Dieser ist ebenfalls anwesend und stellt sich kurz vor. 
 



Auf die Frage nach weiteren Vorschlägen oder Meldungen wird das Wort nicht gewünscht. Die 
Abstimmung über die drei Vorschläge erfolgt getrennt. Jedes der drei Mitglieder wird ohne 
Gegenstimmen in den Vorstand gewählt. 
 
Felix Buser informiert, dass zurzeit kein neuer Präsident zur Verfügung steht und dass deshalb 
der Vizepräsident Toni Ryf den Vorsitz ad interim führt. 

 
 
6. Tätigkeitsprogramm 2010 
 

Felix Buser erläutert das aufliegende Tätigkeitsprogramm 2010. Besonders die detaillierte 
Auswertung der ausgefüllten S-Bahn-Fragebögen wird aufwendig. 

 
 

7. Mitgliederbeiträge und Budget 2010; Genehmigung 
 

Martin Kindler legt das Budget 2010 auf und beantragt, die Mitgliederbeiträge unverändert zu 
belassen.  
Die Versammlung genehmigt Budget und Mitgliederbeiträge einstimmig. 
 
 

8. Ziehung des Preisträgers der Publikumsumfrage 
 
Martin Kindler amtiert als "Glücksfee" und zieht aus der grossen Tasche mit den eingegangenen 
Fragebögen drei zufällig ausgewählte Bögen. Je eine Tageskarte für den Schweizer öV 
gewinnen: 
- Frau Gabriela Steffen, Müntschemier 
- Herr Markus Brügger, Thun 
- Frau Manuela Wälchli, Frauenkappelen 
 

9. Verschiedenes 
 

Vizepräsident Toni Ryf verabschiedet den zurücktretenden Präsidenten Felix Buser. Er dankt ihm 
für seine seriöse Arbeit. Felix Buser hat viel Zeit investiert und sein Amt als Präsident sehr ernst 
genommen. Ausserdem hat er die beste Website aller IGöV-Sektionen aufgebaut und stets 
aktuell gehalten. Diese Seite wird er auch weiterhin betreuen, in reduziertem Umfang. 
 
Mitglied Herr Urs Schweingruber schlägt vor, die Mitgliederwerbung zu intensivieren. Zum 
Beispiel könnte die IGöV Bern ein besonders gelungenes neues Werk prämieren (Fahrzeug, 
Infrastruktur, Werbeplakat,…) oder auch etwas besonders Hässliches. Eine Umfrage für 
Vorschläge könnte bei den Mitgliedern gemacht werden. An der Generalversammlung könnten 
die Mitglieder dann darüber abstimmen, die Übergabe des Preises würde anschliessend am 
Objekt erfolgen, möglichst medienwirksam. 
Felix Buser nimmt die Anregung gerne auf und gibt sie an den Vorstand weiter.  
 
Mitglieder Herr Armin Juker berichtet, dass bei neuen Bussen teilweise abartige Türflügel 
eingebaut worden sind. Die bisher gebauten Aussenschwingtüren werden offenbar dadurch 
abgelöst. Er hat sich darlegen lassen, dass es sich um eine Vorschrift des Bundesamts für 
Verkehr (BAV) handelt. Herr Juker möchte nun diesen BAV-Entscheid anfechten und fragt die 
IGöV Bern an, ob sie dazu Hand bieten würde. 
Felix Buser bittet Herrn Juker, das Anliegen kurz schriftlich zu formulieren und dem IGöV-
Vorstand zu schicken. 

 
 
Schluss der Generalversammlung 2005: 19.45 Uhr. 
 
Im Anschluss spricht Herr Bernard Guillelmon zum Thema "Die BLS als Gestalterin der öV-
Landschaft". 
 
 
Für das Kurzprotokoll: 



Vorstand IGöV Bern 
A. Messerli 


